
Stellenausschreibung 

Im Landesamt für Arbeitsschutz, Verbraucherschutz und Gesundheit (LAVG) des Landes Brandenburg ist 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt im Dezernat AGA „Gewerbeärztlicher Dienst, Arbeitspsychologie“ dauerhaft 
die Stelle als 
 

Leitende Gewerbeärztin/Leitender Gewerbearzt (m/w/d) 
 

am Dienstort Potsdam zu besetzen (Kennziffer: 47/2022-GewA-AGA).  
Als alternative Dienstorte kommen Cottbus, Frankfurt/Oder, Neuruppin oder Eberswalde in Frage. 
 
Das Dezernat AGA gehört zur Abteilung Arbeitsschutz des LAVG. In dieser Funktion unterstützt das Dezernat 
AGA den Arbeitsschutzaufsichtsdienst, Arbeitgeber und Beschäftigte bei arbeitspsychologischen Fragestel-
lungen.  

Aufgabengebiet: 
 
Das Dezernat Gewerbeärztlicher Dienst/Arbeitspsychologie ist für die Angelegenheiten des medizinischen 
Arbeitsschutzes, der Arbeitsmedizin und der Arbeitspsychologie zuständig. 
 
Leitung des Dezernats: 
 
 Fachliche Leitung des Dezernates 
 Sicherstellung des Dienstbetriebes des Dezernates 
 Führung von Mitarbeitenden  
 Teilnahme an regelmäßigen Dienstberatungen mit der Abteilungsleitung des Arbeitsschutzes 
 Dozententätigkeit im Rahmen der Laufbahnausbildung für den Arbeitsschutzaufsichtsdienst 

 
Die Führungsaufgaben der Dezernatsleitung umfassen die nachhaltige Bindung der zugeordneten Mitarbei-
tenden, die Schaffung einer guten Kommunikationskultur und eines Vertrauensklimas. Sie fördert den kollegi-
alen Austausch, erteilt Weisungen und übt das Direktionsrecht des Arbeitgebers bzw. Dienstherrn aus. Dar-
über hinaus sorgt sie für eine gelingende Zusammenarbeit zwischen stationär und mobil arbeitenden Beschäf-
tigten und stellt die Kooperation sicher. 
 
Das Aufgabengebiet der Gewerbeärztin/des Gewerbearztes umfasst daneben insbesondere: 
 die Beratung und Unterstützung der Aufsichtsbeamten der Gewerbeaufsicht in Fragen des medizini-

schen Arbeitsschutzes,  
 die Mitarbeit in Fachgremien zur Unterstützung politischer Entscheidungs- und Sozialleistungsträger 

bei der Weiterentwicklung des medizinischen Arbeitsschutzes, 
 die Beteiligung an Programmen zur Prävention arbeitsbedingter Erkrankungen, 
 die Mitwirkung im Feststellungsverfahren der Unfallversicherungsträger bei der Anerkennung von Be-

rufskrankheiten, 
 die Bearbeitung vielfältiger medizinischer, psychologischer und arbeitshygienisch-ergonomischer Fra-

gestellungen,  
 die Beteiligung an der interdisziplinären Aus- und Fortbildung der Aufsichtsbeamten, an der arbeitsme-

dizinischen Weiterbildung von Ärzten und an der Öffentlichkeitsarbeit des Landesamtes. 
 

Anforderungen: 
 Fachärztin/Facharzt für Arbeitsmedizin bzw. Fachärztin/Facharzt mit der Zusatzbezeichnung Betriebs-

medizin   
 Führungskompetenz 
 Verantwortungsbewusstsein, Teamfähigkeit und Kontaktfreudigkeit, 
 Fähigkeit zu selbstständigem und eigenverantwortlichem Arbeiten, 



 strukturierte, organisierte Arbeitsweise und hohes Qualitätsbewusstsein, 
 ausgeprägte Kommunikationsbereitschaft, sehr gute Kenntnisse der deutschen Sprache und Fähigkeit, 

Sachverhalte sowohl mündlich als auch schriftlich klar und präzise darzustellen, 
 sicherer Umgang mit moderner Informations- und Kommunikationstechnik, insbesondere der Anwen-

dung von Microsoft-Office Produkten, 
 PKW-Führerschein der Klasse B sowie Selbstfahrbereitschaft mit privatem und Dienst-Kfz  
 uneingeschränkte Außendiensttauglichkeit. 

Wir bieten: 

 eine interessante, vielseitige und sinnstiftende Tätigkeit im öffentlichen Dienst jenseits privatwirtschaftli-
cher Interessen, 

 eine zertifizierte Vereinbarkeit von Beruf und Familie (u. a. flexible Arbeitszeit- bzw. Arbeitsortgestal-
tung durch Gleitzeitregelungen und Telearbeit/Mobile Arbeit), 

 freundliche und motivierte Kolleginnen und Kollegen 
 keine Bereitschaftsdienste, keine Wochenend- und Nachtschichten,  
 regelmäßige Fort- und Weiterbildung, 
 Möglichkeit der Ausübung von Nebentätigkeiten, 

 alle im öffentlichen Dienst üblichen Vorzüge und Sozialleistungen, wie die zusätzliche Altersversor-
gung (VBL) und einen Zuschuss zum Jobticket. 
 

Bei Erfüllung der persönlichen Voraussetzungen erfolgt die Einstellung nach dem Tarifvertrag für den öffent-
lichen Dienst der Länder (TV-L) in die Entgeltgruppe 15. Es wird zudem eine zusätzliche außertarifliche Fach-
kräftezulage gewährt. In Abhängigkeit von den persönlichen und laufbahnrechtlichen Voraussetzungen kann 
ein Amt bis zur Besoldungsgruppe A 16 BbgBesG verliehen werden.  
 
Das Landesamt für Arbeitsschutz, Verbraucherschutz und Gesundheit versteht sich als moderne Behörde mit 
dem Anspruch auf Vielfalt. Diese Vielfalt soll sich auch im Zusammenhang mit unseren Mitarbeitenden wider-
spiegeln. Aus diesem Grunde freuen wir uns über jedes Bewerbungsprofil, unabhängig vom Geschlecht, der 
Nationalität, der ethnischen und sozialen Herkunft, der Religion/Weltanschauung, Behinderung, Alter sowie 
sexueller Orientierung und geschlechtlicher Identität. Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen sind 
ausdrücklich erwünscht. Die berufliche Gleichstellung aller Geschlechter wird gewährleistet. Die Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf wird durch flexible Arbeitszeiten und -orte im Rahmen der dienstlichen Möglichkeiten 
unterstützt. 
 
Ihre personenbezogenen Daten werden gemäß § 26 Brandenburgisches Datenschutzgesetz zum Zweck der 
Durchführung des Auswahlverfahrens bearbeitet. Weitere Informationen zum Datenschutz finden Sie auf un-
serer Internetseite https://lavg.brandenburg.de/lavg/de/datenschutz/. 
 
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung, wenn Sie sich durch das dargestellte Aufgabengebiet 
angesprochen fühlen. Diese reichen Sie bitte ausschließlich über das Portal „Interamt“ mit den üblichen Be-
werbungsunterlagen bis zum 31.12.2022 ein. 
  
Auskunft zu dieser Ausschreibung erteilt Frau Schlapak, Tel.: 0331 86 83-914.  

 


